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Die Aktion „Urlaub 
ohne Koffer“ lädt 
alle Seniorinnen 
und Senioren ein 
 
Termine 
 
Projekte der Kita 
Topolino della chie-
sa im letzten Halb-
jahr 
 
Aktivitäten der 
Gruppen in der Ar-
che 
 
Termine Gemein-
deessen 
 
Frau Pfarrerin Dr. 
V. Schrenk verlässt 
den Ostalbkreis 
 
Einladung der Kin-
derkirche zu einem 
spannenden Luther
– Projekt 
 
Hinweis zur Anmel-
dung zum Krippen-
spiel 

Gemeindebrief 
   4 / 2017   September — November  

Evangelische Friedenskirche Hardt Oberbettringen 
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Vom 16. bis 18. Oktober 2017 sind die Se-
niorinnen und Senioren aller Konfessionen 
herzlich zu drei Ferientagen (also Urlaub)
ohne Koffer eingeladen. Inmitten wunder-
schöner Natur, zwischen Lindach und Lein-
zell, verbringen wir diese Tage im Paulus - 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

haus in einer Gruppe von ca. 35 Personen.  
Stärkende biblische Impulse, kreative An-
gebote, gemeinsames Singen und Spazie-
rengehen, reichhaltige Vollverpflegung,  
Rückzugsmöglichkeiten im Doppelzimmer 
vor Ort sowie gemütliche Runden bei Kaf-
fee und Kuchen stehen auf dem Programm. 
 

Morgens holt Sie der Fahrdienst direkt zu-
hause ab und bringt Sie abends wieder 
zurück. Sie verbringen die Nacht also wie 
gewohnt im eigenen Bett und können am 
folgenden Tag wieder die Gemeinschaft, 
den Austausch und die Aktivitäten genie-

ßen, wobei Sie ein freundliches Mitarbei-
terteam durch die Tage begleiten wird. 

 

Die Prospekte mit den Anmeldeabschnit-
ten liegen in den Kirchen und Pfarräm-
tern, sowie in verschiedenen städtischen 
Einrichtungen in Schwäbisch Gmünd 
aus. 
 

Die Gesamtkosten betragen 90 € 
 

Weitere Informationen bekommen Sie 
bei Diakonin Susanne Leitner unter der 
Telefonnummer 07171 — 908 45 07 oder 
per Email: susanne-leitner@gmx.de 
 

Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
freuen sich mit mir auf ein Wiedersehen 
mit Ihnen  

 

 

 

 

 

Ihre  

Susanne Leitner  

Urlaub ohne Koffer 
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Männer und Frauen darauf besinnen, wie 
uns die Kraft nicht verloren geht oder wie 
es uns gelingt, immer wieder zur rechten 
Zeit aufzutanken und neue Kraft zu gewin-
nen. Wichtig wird dabei sein, dass wir uns  

 

selber immer wieder antreiben und moti-
vieren zu unseren Leistungen und uns 
anstecken lassen durch unsere Neugier 
und unsere Freude daran, sich auszupro-
bieren, statt getrieben zu sein und bloß 
wie ein Rädchen zu funktionieren, das 
sich im Getriebe verschleißt. 
Ich wünsche Ihnen und uns, dass wir aus 
dem Urlaub heraus behutsam das Neue in 
Angriff nehmen und dabei auf uns selbst 
achten.  
Möge es uns gelingen, realistische Ziele 
zu stecken und in einen Rhythmus zu 
finden, der uns dabei hilft, nicht perma-
nent unter Anspannung und Strom zu 
stehen. 
Im Schöpfungsbericht in 1. Mose sind die 
Rhythmen des Lebens von großer Bedeu-
tung, die Gezeiten und der gute Wechsel 
wie etwa der von Tag und Nacht, Arbeits-
tag und Ruhetag. Den Rhythmus können 
auch Rituale unterstützen, die man zu 
zelebrieren versteht. Dazu kann auch 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

mit dem Ende des Sommerurlaubs und 
dem bevorstehenden Beginn nach den 
Ferien stellt sich die Frage, ob man gut 
erholt das Neue in Angriff nehmen kann. 
Dies ist eine Frage, die für immer mehr 
Menschen von großer Bedeutung ist. 
Denn in der Schule und im Beruf wird 
spürbar immer mehr verlangt. Der Pro-
duktivitätsfortschritt fordert von uns allen, 
dass wir nicht stehen bleiben, sondern 
immer besser werden, schneller, und 
effektiver. 
Da kann die Luft tatsächlich einmal dünn 
werden! Das ist sicherlich ein Teil des 
Grundes dafür, dass manche jungen Leu-
te heute nicht mehr allein nach ihrer Kar-
riere schielen und nach möglichst hohem 
Verdienst. Sie streben eine „work-life-
ballance“ an, die darauf aus ist, das Ar-
beiten und das private Leben in ein gutes 
Verhältnis zueinander zu bringen. Die 
totale Erschöpfung und die völlige Ver-
ausgabung will man  vermeiden, aber 
auch, dass für die Familie, für die Kon-
taktpflege und auch für das Verfolgen 
eigener Interessen genügend Spielraum 
bleibt. 
Auf der anderen Seite kann es bei einem 
aber auch Kräfte freisetzen, wenn man 
beruflich vorankommt und dabei immer 
mehr Fertigkeiten erlangt. Jeder muss für 
sich schauen, wie er mit seinen Kräften 
umgeht und woraus er immer wieder ein-
mal neue Kraft bezieht. 
In den Sprüchen des Salomos heißt es, 
dass ein weiser Mann stark ist und ein 
vernünftiger Mann voller Kraft (Sprüche 
24,5). Das dürfen wir natürlich auch auf 
die Frauen übertragen. Vernunft und 
Weisheit führen dazu, dass wir uns als 
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gehören, sich an einem bestimmten Tag 
auf etwas ganz Bestimmtes zu freuen, 
was man sich gönnt. Vielleicht erfinden 
wir ja auch etwas ganz Neues, was uns 
gut tut, das wir dann regelmäßig betrei-
ben. Die Zeit, die vor uns steht soll unse-
re Zeit sein – denn Gott hat sie uns ge-
schenkt. 
 

Mit diesen Gedanken zum Anfang  
grüße ich sie alle sehr herzlich als  
ihr Pfarrer 

 

      Termine 

Auf dem „Konradhof“ 

September 
 

12.09.´17 Frauenrunde 
14.09.´17 Seniorennachmittag 
28.09.-17 Männervesper 

 

Oktober 

 

06.10.´17 Redaktionssitzung 
10.10.´17 Frauenrunde 
12.10.´17 Seniorennachmittag 
15.10.´17 Gemeindeessen 
15.10.´17 KiKi-Lutherprojekt 
22.10.´17 KiKi-Lutherprojekt 
26.10.´17 Männervesper 

 

November 

 

07.11.´17 Frauenrunde 
09.11.´17 Seniorennachmittag 
19.11.´17 Gemeindeessen  

 

19.11.´17 KiKi-Projekt : 
  Krippenspiel Beginn 

 

22.11.´17 Ökumenischer Buß- und 
  Bettagsgottesdienst, 
  19 Uhr  
  Franziskanerinnenkloster 

 

28.11.´17 - Adventskranzbinden 
30.11.´17 jeden Di, ab 15 Uhr 

 

30 .11.´17 Aufbau des Adventsver-
  kaufes 
 

Vorschau: 

 

02.12.´17 Große ökumenische Ad-
  ventsfeier aller Religionen 
  17 Uhr, Franziskaner, 
  Festsaal 
 

03.12.´17 Adventsverkauf in der 
21.12.´17 Arche 
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Im Kloster zogen sie Mönchskutten an 
und erfuhren viel über das Klosterleben 
durch einen Mönch. Natürlich durfte das 
Vesper nicht zu kurz kommen. 
Nach den Pfingstferien besuchten die 
Kindergartenkinder den Konradhof in 
Bettringen. Es gab viel zu sehen: Schafe, 
Ziegen, Katzen, Pferde und andere Tie-
re. Die Attraktion war, dass jedes Kind, 
das Lust hatte, auf einem Pferd reiten 
durfte. So ging ein erlebnisreicher Vor-
mittag zu Ende. 
Das diesjährige Gemeindefest in der 
Friedenskirche begann mit einem Got-
tesdienst. Anschließend gab es Mittages-
sen. Und wenn man wollte, konnte man 
sich gleich noch mit Kaffee und leckeren 
Kuchen, die unsere Eltern wieder so 
zahlreich gebacken hatten, verwöhnen 
lassen. Dann stand noch der große Auf-
tritt bevor. Auf einmal wimmelte es von 
lauter bunten Vögeln im Garten. Sie 
spielten „die Vogelhochzeit“ von Rolf 
Zuckowski. Als Belohnung gab es dann 
am Ende für jedes Kind eine Vogelpfeife. 
Weiter ging es mit einer Spielstraße mit 
verschiedenen Stationen. 

 

Jetzt gehen die Ferien zu Ende und alle 
sind hoffentlich gut erholt. Wir wünschen 
allen einen schönen Neubeginn. 
 
 

Bis zum nächsten Mal 

 

die Erzieherinnen von Topolino del-

la chiesa 

 
 

Anmerkung: Weitere Bilder zum Bericht 
sehen sie auf Seite 4 dieses Heftes. 

Rückblick im Topolino della chiesa 

Liebe Leser, liebe Leserinnen, 
das Kindergartenjahr neigt sich dem 
Ende. Grund genug nochmals die letz-
ten Monate vorbeiziehen zu lassen. 
Begonnen hat es mit dem Hardtfest am 
Muttertag. Dazu haben die Kinder aus 
der Kita  „Topolino della chiesa“ zwei 

Tänze einstudiert. Zuerst tanzten sie 
einen Zwergentanz. Die mittleren und 
großen Kinder zeigten einen Hip Hop 
Tanz, in dem sie eigene Ideen mit ein-
brachten und mit großer Begeisterung 
vorführten. 
Gleich drei Tage später war der Ab-
schlussausflug für die kommenden 
Schulkinder angesagt. Sie fuhren mit 
dem Zug nach Lorch. Dort besuchten sie 
die Falknerei mit einer Flugschau. 

Falknerei 

 

Kloster Lorch 
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Gottesdienst:  
Sonntag: 10.15 Uhr 
 
 

Kinderkirche  
 

Sonntag, 10.15 - 11.15 Uhr 

Zu den Projekten beachten Sie bitte die Seiten 
11 und 12 dieses Heftes 

 

Frau E. Wamsler                             Tel.: 98 9463 
 
 

Kirchengemeinderat: 
 

öffentliche Sitzungen, 
Termine bitte bei Frau W. Burkhardt 
unter Tel.: GD 6 63 94 erfragen 
 
 

Konfirmandenunterricht:  
 

Mittwoch:                                                   15 Uhr 
Pfarrer Wolfgang H. Schmidt 
 
 

Frauenfrühstück: 
 

Mittwoch: 14-tägig      9.45 Uhr 
Frau S. Weiser          Tel.: 88 264 
Frau M. Thaut       Tel.: 83 282 
 
 

Redaktionskreis und Redaktionsschluss: 
 

Fr, 06.10.17         10 Uhr 
Anregungen und Wünsche zum Gemeindebrief 
bitte an Herrn H. Rademann              Tel.: 82 998 
 
 

Frauenrunde: 
 

1. Dienstag im Monat             19 Uhr 
Frau B. Schneider            Tel.: 85 000 
 
 

Di, 12.09.17 Besuch in der Heimatmühle 
  (Führung 5€, Bewirtung 4 €) 
  Abfahrt: 14 Uhr, Parkplatz  
  Egaustraße 
 

 
 

Di, 10.10.17 Vorbesprechung für 2018 
  Bitte Vorschläge einbringen 
 
 

Di, 07.11.17 Magellan - Zeit der Reformation 
  Pfarrer W. H. Schmidt 
 

Vorschau 
 

Di, 05.12.17 Gemütlicher Adventsabend 
 
 

Männervesper 
 

Einmal monatlich Donnerstag                    19 Uhr 
Herr M. Eberwein            Tel.: 85 059 
 
 

Do, 28.09.17 „Warum wir nicht nur gut, son - 
  dern auch böse sind“ 
  Nach den neuesten Ergebnissen 
  der Hirnforschung 
  Referent: Ulrich Loy, 
  PH– Dozent i. R. 
 
 

Do, 26.10.17 „Baukultur in Schwäbisch  
  Gmünd“ 
  Referent: Wolfgang Gundlach 
 
 

Do, 23.11.17 „Im Ende ein neuer Anfang“ 
  Über Trauer und Trauerbeglei 
  tung 
  Referent: Peter Palm, 
  Krankenhauspfarrer 
 

Vorschau: 
 

Do, 21.12.17 „Der Iran—Facetten eines Lan 
  des“ 
  Reisebericht von  
  Andreas Mummert    
 
 

Besinnung - Bewegung - Atmung: 
 

Donnerstag:                       9 Uhr 
Frau R. Burckardt                               Tel.: 81 456 
 

Unsere Veranstaltungen im Gemeindezentrum Arche, 

Ziegeläckerstraße 135 

 Auf einen Blick 
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Kindergarten Arche: 

Ziegeläckerstraße 135  
 
Leitung: Frau S. Klink                         Tel.: 84 150 
 
Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag:                         7.30 - 13.30 Uhr 
 

 

 

 
Pfarramt:  

 

Barbarossastr. 19                                Tel. 84 437 
Pfarrbürozeiten von Frau  A.-Chr. Frahm 
Mittwoch:                                            14  - 19 Uhr 

 
 

Kirchengemeinderat: 

 

Gewählte Vorsitzende des KGR: 
Frau W. Burkhardt, Hardt 4 
Tel. 66 394 
 

Kindertageseinrichtungen der Kirchengemeinde 
 

Kindertagesstätte Topolino della chiesa: 

Peter-und-Paul-Straße 1 
 
Leitung: Frau I. Hasenmaier                Tel.: 53 65 
 
Öffnungszeiten:   
Montag - Freitag:                                 7 - 16 Uhr 

Ihre Ansprechpartner in der Kirchengemeinde  

Seniorenkreis: 

2. Donnerstag im Monat                     14.30 Uhr 

 

Frau W. Burkhardt                           Tel.: 66 394 
Frau G. Bochert                               Tel.: 83 816 
 
 
 

Do, 14.09.17  „Wie unsere Arche entstand“  
           Referent: Hans H. Rademann 
           Digitalbild - Vortrag 
 
 

Do, 12.10.17  Martin Luther 
                       Referent: Pfarrer W. H. Schmidt 
 
 

Do, 09.11.17  Erzählrunde bei Kaffee und Ku         
                       chen 
                       mit Waltraud Burkhardt und  
                       Gisela Bochert 

 
Hausmeisterin und Mesnerin Arche: 

 

Frau J. Borowiec,     Tel. 84 251 (Anrufbeantw.)  
 

 
 
 
 

 
 

Hausmeisterin Friedenskirche: 

 

Frau A. Stegmaier                          Tel. 94 1900 

Sockenclub (Handarbeitskreis): 

 

Wir treffen uns wöchentlich in der Guten Stube 
der Arche 
Dienstag:                                          14 Uhr 
Frau  E. Weber                               Tel.:99 7870 
 
 

Interessenten und Anfänger sind herzlich will-
kommen 

Gemeindeessen: 
15.10.17       Team der Wandergruppe Frauen 
 

19.11.17       Team der „Männer am Gemeinde-
          herd“ 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Änderungen vorbehalten. 
Wir wünschen schon jetzt einen „Guten Appe-
tit“ ab 11.30 Uhr nach dem Gottesdienst in der 
Arche 

In der Woche vom 27.11. bis 01.12.17 binden 
wieder fleißige Hände Adventsschmuck für Sie. 
Bitte bestellen Sie rechtzeitig, vorher bei  
B. Schneider (GD 85 000) oder R. Burckardt 
(GD 81456) 
Außerdem werden noch „Bindegrün“ und fleißi-
ge Hände gesucht. 
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag 

 

 

Herzliche Glückwünsche 
von Ihrem 

Redaktionsteam des Gemeindebriefs 

Aus Datenschutzgründen müssen diese Seiten frei bleiben. 

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindebrief – Redaktion 
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Freud und Leid 

Bestattungen 
 

 

 

Trauungen 

 

 

Taufen 

Das einzig Wichtige im Leben sind  Spuren von Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir 
ungefragt weggehen und Abschied nehmen müssen.         Albert Schweitzer 

Konfirmation in St. Cyriakus, Oberbettringen 
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Gemeindebrief 4 / 2017 
September - November 2017 
der Evangelischen Friedenskirche 
Hardt-Oberbettringen, Barbarossastr. 19 
73529 Schwäbisch Gmünd   
Tel. (0 71 71) 8 44 37 
 

Internet: 
www.kirchenbezirk-gmuend.de 

 

Email: 
Friedenskirche@ev-kirche-gmuend.de  
 
Erscheinungsweise: 
Viermal jährlich. Die Ausgabe 1 / 2018 
erscheint im Dezember 2017 
 
Druck:  
LEO-Druck, 78333 Stockach, 
Auflage: 1400 
 
Spendenkonto: 
Evang. Kirchenpflege Kto. 440 001 092  
bei der KSK Ostalb, BLZ 614 500 50,  
Stichwort: Friedenskirche 
 
Redaktionskreis: 
Waltraud Burkhardt, Hans H. Rademann 
(Satz), Wolfgang H. Schmidt, Hans Villin-
ger, Ingrid Weller 
 
Titelfoto:  
Im Foyer der Oper in Oslo, Norwegen 
(Rdm) 
 
„Der Redaktionskreis behält sich Kürzun-
gen der Texte vor. 

Impressum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Frau Pfarrerin Dr. V. Schrenk, die vor we-
nigen Wochen in der Martin- Luther-
Kirchengemeinde Waldhausen, Rems 
verabschiedet wurde, ist für unsere Frie-
denskirchengemeinde keine Unbekannte - 
war Sie doch in der Vakaturzeit zwischen  
dem Abschied von Pfarrer Hartmann und 
dem Antritt von Pfarrer W. H. Schmidt  
verantwortliche Pfarrerin für unsere Ge-
meinde. Wer kann sich noch daran erin-
nern, wie Sie u. a. in der Arche die Fo-
rumsdiskussion zur Visitation mit einer 
großen Handglocke leitete und dafür sorg-
te, dass die Redezeit nicht überschritten 
wurde? 
Nach siebenjährigem Wirken in der Wald-
häuser Kirchengemeinde wird Sie zukünf-
tig als Studieninspektorin und zugleich als 
stellvertretende Leiterin im Tübinger Stu-
dentenzentrum der Evangelischen Lan-
deskirche u. a. für die Vorbereitung und 
Durchführung der ersten theologischen 
Dienstprüfung für Pfarrer/innen verantwort-
lich sein. 
Das Redaktionsteam wünscht ihr auf dem 
weiteren Weg dazu Gottes Segen. 

Repro RZ 
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Was ist vor 500 Jahren mit der Kirche geschehen? 

Warum gibt es eigentlich evangelische und katholische  
Christen? 

War Jesus evangelisch oder katholisch? 
Und wer war überhaupt dieser Martin Luther? 

Alle Kinder aller Konfessionen ab 5 Jahre  

sind herzlich eingeladen zu unserem Kinderkirchprojekt: 

  

 

 

 

 

 
 

 
 
 

Martin Luther für Kinder 
Wir feiern das 

Reformationsjubiläum! 

 

Wir treffen uns an den Sonntagen, 15.10. und 
22.10.2017 jeweils um 10.15 Uhr im Kinder-

kirchraum der Arche (Untergeschoß) in  
Schwäbisch Gmünd - Bettringen, 

Ziegeläckerstraße 135. 
 

 

 

 



] 12 [ 

Viele spannende Geschichten  

 

- rund um Martin Luther und die Reformation, 
- Lieder zum Mitsingen und Mitmachen, 
- lustige Spiele und tolle Kreativangebote  

 

erwarten euch. 
 
Auf euer Kommen freut sich das Kinder-
kirchteam. 
Telefonnummer für Rückfragen: 07171 989463 (E. Wamsler) 
 
Heute schon vormerken: Das Projekt Krippenspiel 
findet ab 19.11.17 jeden Sonntag um 10.15 Uhr 
statt! 

Hallo - Kinderkirchkinder ! 


